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Formel E: Audi stellt sich Herausforderung in Mexiko 
 

• Fünfter E-Prix der Saison für Daniel Abt und Lucas di Grassi 
• Champion di Grassi erwartet erneut Rückversetzung in der Startaufstellung 
• Teamchef McNish: „Werden alles geben, um das Maximum herauszuholen“  
 
Neuburg a. d. Donau, 27. Februar 2018 – Nach einem schwierigen ersten Saisondrittel mit 
technischen Problemen und Zwischenfällen startet das Team Audi Sport ABT Schaeffler am 
Samstag, den 3. März, zum fünften Lauf der Formel E im Herzen von Mexiko-Stadt. Die 
beiden Piloten Daniel Abt und Lucas di Grassi stellen sich einem weiteren herausfordernden 
Rennwochenende. 
 
In den vergangenen Wochen haben die Renningenieure von Audi Sport die technischen Probleme 

am Audi e-tron FE04 intensiv analysiert. „Jetzt sind wir zuversichtlich, dass wir sowohl die 
Ursache als auch eine Lösung gefunden haben“, sagt Audi-Motorsportchef Dieter Gass. „Leider 

erlaubt uns das Reglement der FIA eine Umsetzung der Änderungen erst nach einer Frist von 30 
Tagen.“ Das entsprechende Update wird also erst beim Lauf in Punta del Este am 17. März zum 

Einsatz kommen. Dieter Gass: „Obwohl wir mit dieser Situation natürlich nicht glücklich sind, 
sind wir optimistisch, dass eine permanente Rennstrecke – so wie bei den Testfahrten vor der 

Saison – keine Probleme hervorruft.“ 
 

Bei den ersten beiden E-Prix in Mexiko-Stadt überquerte Lucas di Grassi die Ziellinie jeweils als 
Erster – im vergangenen Jahr nach einer spektakulären Aufholjagd vom Ende des Feldes. „Mein 

Sieg im Vorjahr war sicher mein erstaunlichster in der Formel E“, sagt Lucas di Grassi. Auch 
dieses Jahr muss der amtierende Champion sein Kämpferherz zeigen: Weil nach seinem Ausfall 

in Santiago das Siegel des Inverters aus einem seiner Autos für eine Reparatur geöffnet werden 
musste, muss der Brasilianer laut Reglement in Mexiko mit einer Rückversetzung um zehn 

Plätze in der Startaufstellung rechnen.  
 

Daniel Abt holte in Mexiko bisher immer Punkte. „Die mexikanischen Fans sind mega-
enthusiastisch, die Atmosphäre ist toll und ich mag die Strecke“, sagt Abt. „Ich fühle mich sehr 

wohl dort, bin hoch motiviert.“ Zusammen mit seinem Teamkollegen reist der Deutsche direkt 
von einer Fitnesswoche aller Audi-Werksfahrer auf Lanzarote nach Mexiko.  

 
„Wir erleben gerade eine harte Phase in unserer jungen Formel-E-Geschichte. Aber wir sind wie 

immer fest entschlossen und werden alles geben, um mit Daniel und Lucas trotz der aktuellen 
Herausforderungen das Maximum herauszuholen“, sagt Allan McNish, Teamchef bei Audi Sport 
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ABT Schaeffler. „Wir wissen alle, wie unberechenbar ein Renntag in der Formel E sein kann – das 

hat der spektakuläre Sieg von Lucas im Vorjahr deutlich gezeigt.“ 
 

Der E-Prix in Mexiko ist nicht nur wegen der beeindruckenden Kulisse ein Rennen der Superlative. 
Die Metropolregion ist mit rund 20 Millionen Einwohnern eine der größten der Erde. 2016 hat 

Audi in Mexiko eines seiner modernsten Werke eröffnet. Die Marke produziert dort den 
Premium-SUV Audi Q5 für den Weltmarkt.  

 
Der fünfte Saisonlauf der Formel E 2017/2018 führt über 47 Runden und startet am Samstag 

um 16 Uhr Ortszeit (23 Uhr MEZ). In Deutschland überträgt Eurosport ab 22.45 Uhr live. 
International zeigen rund 70 Sender die Rennen der Formel E. Eine vollständige Liste ist im 

Internet unter www.fiaformulae.com verfügbar.  
 

Zahlen, Daten, Fakten 
Datum: 3. März 2018 

Streckenname: Autódromo Hermanos Rodríguez 
Streckenlänge: 2,093 Kilometer 

Kurven: 18 
Topspeed: ca. 210 km/h 

Langsamste/schnellste Kurve: ca. 50/175 km/h 
Bisherige Sieger: Lucas di Grassi (2017), Jérôme D’Ambrosio (2016) 

Bestes Resultat Audi Sport ABT Schaeffler: 1. Platz, Lucas di Grassi (2017) 
Rundenrekord, Qualifying: Oliver Turvey, 1.02,712 Min. (2017) 

Rundenrekord, Rennen: Sébastien Buemi, 1.03,102 Min. (2017) 
 
– Ende –  

Der Audi-Konzern mit seinen Marken Audi, Ducati und Lamborghini ist einer der erfolgreichsten Hersteller 
von Automobilen und Motorrädern im Premiumsegment. Er ist weltweit in mehr als 100 Märkten präsent 
und produziert an 16 Standorten in zwölf Ländern. 100‑prozentige Töchter der AUDI AG sind unter anderem 
die Audi Sport GmbH (Neckarsulm), die Automobili Lamborghini S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) und 
die Ducati Motor Holding S.p.A. (Bologna/Italien).  

2017 hat der Audi-Konzern rund 1,878 Millionen Automobile der Marke Audi sowie 3.815 Sportwagen der 
Marke Lamborghini und 55.900 Motorräder der Marke Ducati an Kunden ausgeliefert. Im Geschäftsjahr 
2016 hat die AUDI AG bei einem Umsatz von € 59,3 Mrd. ein Operatives Ergebnis von € 3,1 Mrd. erzielt. Zur 
Zeit arbeiten weltweit rund 90.000 Menschen für das Unternehmen, davon mehr als 60.000 in Deutschland. 
Audi fokussiert auf nachhaltige Produkte und Technologien für die Zukunft der Mobilität. 


